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Offentlich auszulegen in der Zeit vom 18.8.1969 bis Dieser Plan hat in der Zeit vom 18.8.1969 bis ein » GemaB § 10 des Bundesbaugesetzes vom, f’? u.q ™ o fLbs ) . . . . i
einschlieflich 19.9.1969. Bekanntgegeben im Kasseler schiieBlich 19.9.1969 erneut Sffentlich ausgelegen 23.6.1960 (BGBI I S.341) erneut als Satzung ! “O L\ Nedig 1 Neu festgesetzt im rechtsverbindlichen “F 399 271 TR P ) 17 Offentequngs ~und BeschluBwrmerke mit dem Original wird bescheinigt
Wochenblatt Nr.32 vom 8.8.1969 Kassel den 20. April 1970 beschlossen in der Sitzung der Stadtverordneten - ; < '--\_”'? A 5 l Bebauungsplan = 70 ¥y . i N
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Bestand: Maf® der baulichen Nutzung Anlagen fir den Gemeinbedarf V.ersor dgl 5 1 1 a
t . i . gungsanlagen u. dgl. . sonstige Darstellungen Kennzeichnungen 5 d tset e
Gebdude, Grenzen, Sonstiges Art der baulichen Nutzung Fauweise, Baulinien, Baugrenzen Verkehrsfldchen Griinfldachen & @ sonstige Flachennutzungen ‘ und Festsetzungen nachrichtlicge o viiaog Erganzende Festsetzungen
| insiedl biet - HB8chstgr ST Baugrundstiicke SR StraBen:\fer— Fléachen fiir r===1 N . s g e g : g pox s .
m. vorhandene Bebauung WS, _ Kleinsieclungageble z.3. Il Zahl der Vollgeschosse grenze . |fiir den Gemein- | _ kehrsfléachen O Versorgungsan~- | Griinfldchen Wasserfléchen - | ! Fléachen fiir Stellpléatze v C Haturschutepsbiet 1.1 Im reinen Wohngebiet sind auBler den Wohngebiduden 2. Die vorderen und riickwdrtigen Bebauungstiefen
WR Reines Wohngebiet i . - | ) | oder Garagen : 0 > ] g nur folgemde untergeordnete Nebenanlagen und Ein- : werden von der vorderen Baugrenze aus gemessen.
[:I - g ‘ - zwingend ..: s> ..bedarf ~———— Autobahnen, lagen u. dgl. ; b e I & richtungen nach § 14 BauNVO zuldssi .8 ; : g g
. WA Allgemeines Wohngebiet S ?}fzﬁzag??ﬁ;n - . . St Ga Stellplitze. Garagen Flachen, die dem Landschafts=- ' : &? 3. Im einzelnen werden falgende Bebauunﬁsti'efen
I : z.E G zusdtzliches Garagengeschol u Schule 5ffentliche Elektrizitédtswerk Parkanlage }:} Flédchen fiir die Wasserwirtschaft Gét Bow p P ' . Eh o " schutz unterliegen ;. l;:rfglgn 1 : z. Schwimmbecken festgesetzt: ' y
_ | B, 1 ] St Ga als Gemeinschaftsanlagen . uliche Anlagen f.Asche- . Stiitzmauern u.son- :
; Parkfléchen T 5 E ; . Baugeb. WR-II-o WA-II-o WA-III- MI-II-o
— .—.— Stadtgrenze MD Dorfgebiet -.B. 04 Grundfléchenzahl - e P i LELH] Dauerkleingérten yvvvvrvvy TGaGTGa Tiefgarage, Gem.-Tiefgarage T=G . u. MillbehHlter stige Gartenmauern BTv 5 & 5 om o £ o
* = i M f t ” i =
v 5. — Gemarkungsgrenze MI Mischgebiet @ SeacliofEi Keimnanli “ zungslinien %iﬁ .Erwerbsghrtnerei ;_ Flédchen fiir Aufschiittungen WP Waschplatz COO Ll 1.2 :;:;::::;’jﬁz;atgﬁnzgrl'gg’nﬁ di;nzurdneclsmgf (:es BTr - 7 m 17 m 25 m
MK Kerngebiet oo . escho chen i = Aassasisd 0 e Bewohner des Gebietes 6 2 . N . .
e gebie _ Kindergarten Wasserbehidlter. q p .2 In stéddtebaulich begriindeten Fdllen kann die BTy
_ Flurgrenze 1 & 8 Eigen- und Pilchiei U Abgrabanges cder The e Baugrundstiicke fiir besondere o o©u Quellenschutzgebiet dienen, sowie kleine Betriebe des Beherberungs- e s —— a1g1:f 55w niEttent Serden
Flursticksgrenze z.3. | 3,0| Baumassenzahl susendbein % Pachtghrisn die Gewinnungen von Bodenschiitzen [HOTEL| bauliche Anlagen (§9 Abs.1 Nr.1 —— : gewerbes zugealssen werden. , S R = ¢ A
. : GE Gewerbegebiet : ug Umformerstation Friediiof Buchst. h BBauG.) ___.@_,.ﬁ Uberschwemmungsgeblet 2.1 Im allgemeinen Wohngebiet sind auBer den Wohngebiuden 7. Die Mindestgriide :;ier Baugrundstiicke betragt im
X 136,00 HGhenpurkt Gl Yo kil agabtet O offene Bauweise m e opit Geh-{ Fahr- und Leitungsrechten ‘ nur ToEgcndn unt;rgzoraneto Nebenanlagen und Ein- :R];-E—z = Egc qm :ﬁ—ﬁ;o = g;o qm MI-II-o = 6oc qm
e . Post S & i t ft —_——ae b de Flach Wil richtungen nach § 1% BauNVO zuléssig: RSN 5 O qm BA-lll-g= 200 Qm
pann S nur Einzel- oder e EERNEE et T S SRy A @l Ssnlerungsgebist 1. P sl 3 - 8 Die seitliche Grenzireifldche (nicht iiberbaubare
—IT - Mauer ff} . ” s - von der Bebauung freizuhaltende = - Pergolen ; « Schwimmbecken . e g e s
: SW Wochenendhausgebiet Poppelhinssr zulissig Krankenhaus z:ii::saitigungs Spielplatz —— " Grundstiicke (§ 9 Abs.1 Nr.2 BBauG) 2. Bauliche Anlagen f.Asche- 4. Stiitzmauern u.son- gz:i‘xg::ucksflache entlang der seitlichen Grenzen)
- : . Flédchen fiir die Forstwirtschaft Fléchen fiir Bahnanlage u. Miillbehélter stige Gartenmau
_ Kanalschacht SO Sondergzebiet n gen g ern _ ~ B
|@ S gebie . : : im WR-II-o= 4,0 m WA-II-o= 3,0 m MI-II-o= 3,c m
, nur Hausgruppen zulissig FRUSESARE Fernheizwerk & | zeltplatz T paehen s s Tante G8eE Abgrenzung unterschiedlicher 2.2 Ausnahmsweise kénnen zugelassen werden: . MD-II-o= 2.5 M ' ’
. l ; Nutzungen und Nutzungsmale 1. Betriebe des Beherberungsgewerb .
hutzraum Badeplatz 4 Forstwirtschaft _ . A gsgewerbes
9 geschlossene Bauweise n Schutzra R E P 2 ; . 7. Nicht storende Gewerbebetriebe mit nicht mehr '
" Verwaltungs- — Abgrenzung Eaher bezeichneter Aus- als 200 qm Betriebsflliche i - _—
—e——— Baulinie n gebgude g _ [:I i, @ nahmebeschrénkungen bzw. Ausnahme=- _ 3. Anlagen fiir Verwaltungen sowie fiir sport- Hinweis: o
; Umspannwerk # zulassungen gem. § 1 Abs.4,5 BauNVO B liche Zwecke Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
=== —. Baugrenze @@l  Hallenvas ) * seiiEn den: shusiiohen Beliunadtin: 4. Gartenbaubetriebe Stadt Kassel im MaRstab 1:5000 vom 18. November
I Brunnen S e g s , : t::: reiches des Bebauungsplanes 5. Tankstellen in den allgemeinen Wohngebieten 1972 beziehen, entfallen ersatzlos. Der
m S —_— _ Aigohar Veruoh T ‘ @it offener Bauweise. Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben.
" Kléranlage —<1— gungsanlcgen u. = ;?:Eutzflﬁ e f 3.1 Im Mischgebiet wird die Ausnahme nach § 6 Abs.(3)
- Hauptabtwasserlei- g . ; BauNVO nicht Bestandteil dieses Bebauungsplanes.
tungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BBauG) I e empfohlene Flurstilicksgrenze " : : o8 _
.1 Im Dorfgebiet geltendie Festsetzungen des § 5
Planunterlager hergestellt nach dem unter Zu- Fiir die Erarbeitung des Planentwurfs Beschlossen du der Sitzung der Stadtverords 6ffentlich t . . . _ (Abs.1-10) BauNVO
grundelegung der Flurkarte entstehenden : e by s 24.3.@6% hi;zinﬂzm:zgf;i:g 28151':19%;:' Zeit \r;::kﬁ::gﬁg ?;2}-31%} ;oqdeih}fgnzfibngzzztz::sv}tﬁ 23.6.;960 Genﬁhmi sEmﬂ dFAWcM ! G T Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde Die Genzhmigung dieses Bebauungsplanes und 5.1 Die Grundsticke sind nur innerhalb der festge- 9. Garagen miissen von der Stralenbegrenzungslinie
atidtiechen Karteswerk durth das Stadtvets Kassel, den 22.8.1968 SxEatan T BRSNS W'c.;:henblatt i e s:* oy d St*dt dE : chlossen in behdrde: =a versehene Bebauungsplan i1st gemaBl § 12 des Bundes- seine Auslegung sind im Kasseler Wochenblatt setzten Hochsttiefe Baugrundstiicke einen Mindestabstand von 5,0c m einhalten, sie sind
messungsamt Kassel (Verm.St.n. § 8 Nr. 3 : ) vom 1641960 . _ I‘z';t»‘g;ong er adtverordnetenversammlung baugesetzes vom 2361950 (BGBI 1 S.341) &ffentlich . N RS s taliblieh: baksAtEEmEEL - . ausnahmsweise auch auflerhaldb der {iberbaubaren Grundgj
Rat. Gas.) ResEels denl{_Marz‘lQBQ - B e itV 10 2 1 5 bekanntzumachen und auszulegen in der Zeit vom wt;rdzn - uf Tao CUCHRESLeZO wird ¥on Ser {e6igepetsbenSten: stiickaflache: gulisnig:
: Kassel, den 9. Junil969 Kassel, den 12. Mai 1970 mit Verfigung vom 40..&.,.... 197 .3 = 5 : : : _ _ : Benbegrenzungslinie aus gemessen. 10. Die im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes bisher
Kassel, den 13.9.1967 — " . ' ~IlI/Bc-11|3d-61d 04 -01 (04) - 243 W3 bis einschliefilich 25.4.1375 szr Blebauur‘wgsplan hat in der Z“en vom 24.3.1975 5.3 Grundstiicksflichen auBerhalb der Hichsttiefe wer— rechtsverbindlich festgesetzten StraBenflucht-
Stadt t ’ D ¥ K4e 5 e Das audgzernat Kassel ,den 10.Marz 1975 bis einschlieBlich 25.4.1975 offentlich ausgelegen. | den bei der Bestimmung des zuléssigen MaBes der 1 ;;.l:l;zszzgtBaufiucg:iigign uerdeﬁ aufg;hob;x:.dt
Stadtverpessungsam as gsam - - Der Bebauungsplan ist 26.4.1975 hts - baulichen Nutzung nicht angerechnet. . zungen chauungoplanes Ger: yva
i : ﬁ ' - Kassel, den..‘.l.g.'...tﬂ-k ..19279 Der Magistrat verbinzdt?:: E;i::::dzl: e rec ; & ' & , & , : Kassel i. M. 1 :5000 gelten
¥ ﬁ; ‘:; / _ J : 5.4 Die Hochsttiefe fiir Baugrundstiicke betrégt auch fir diesen Bebauungsplan, sofern keine ab-
¥ lW & $ N den 26.April 1975 im WR-FI-o = 4om WA-II 4 i : i
" . \ N g ktadtverordnetenvorsteher ) FRUNGSPRASIDENT Kassel ,den 26.Apri = 40 -II-o0 = 4om we chenden Festsetzungen getroffen worden sind.
ddt.Obervermessungsrat Stadtrat G N ﬁdti Baudirektor en Stadtrat u_f-? R REGIERUNGSPRASI MI-II-o = 4om WA-III-g == 5o m 12. Die geplante UmgehungsstraBe soll anbaufrei sein.
" wr Im Auftrag 6.1 Bebauungstiefen fiir 'Jordergebﬁudé (BTv( und fiir Grundstiickszu-, und ausfahrten sind nicht zuléssig.
°\§3 . \ : mmﬁuﬂe (BTr) ) ) 13. Auf den von der Bebauung freizuhaltenden Grund-
( TR -Eurgerr—ne:;te-r - - 1. Gebdude diirfen auf einem Baugrundstiick nur bis stﬁckend(i'; 9 ‘“.’S’ 1 Nr.2'BBauG) s ges §ar1':neri—~
; zur festgesetzten Bebauungstiefe errichtet werden. sche und landwirtschaftliche Nutzung sulbissig.
' =1

/ =



Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 18. November 1972 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 
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  Neu festgesetzt im rechtsverbindlichen   
  Bebauungsplan 
  Nr. IV/14  "Wolfhager Straße 392"
  vom 20.08.2021
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Betro:

bebauungsplan ¥r. IV/7 D flr das Gevlot rzwiscrer Crep-
vellmarer StraBe, Wolfhager Strabe, AGlerweg, Franz-
strafie, DaspelstraBe und rirnskuppensurssie

Begrindung

Vorgegchichte

Fir den Bereich Urismitse Harieshausen wurde im Jahre
1965 ein Bebauungsplan aufgestellt., Dem Zntwurf hat die
Stadtverordnetenversammlung am to. 1. 1%oo zugestimmt.
Der Planentwurf hat vom 7. 5. 19656 ois 7., 4. 1966
offentlich ausgelegen, Die eingegangenen Zedenken und
Anregungen, die Uberarbeitung der Verkelrsplanung und
die Vereinheitlichung der Sebauungspidne machiten die
Uberarbeitung und Auftei.ung in 4 sinzeliplane notwendig.
Die brundkonzeption fir die weitere Gestaltung des Orts-~
kernes Harleshausen wurde beibehalten. Abweichungen erge-
ben sich aus den Bemlthungen, den peaenken und Anregungen
- soweil vertretbar - abzuhelfen,

Rechtsgrundlage

: Im Bebauungsplan der Stadt Kassel
im Mafistab 1 : 50006 werden die pzbaut:in Grundstucke

als Wonn ~ bezw. Mischgcbiete festgesetzs., Der Bereieh

des Sportplatzes an der Daspelstrale und das Geilebach—
tal werden als Griinflachen festgesetzt.

Lage des Plancebietes

Das Plangebi&@fégg zwisclien aer wolfhage: Strale und den
Gelleoach liegenden alten Urtsxern und dss nérdlichder
Geile liegende Randgebietv,Der Geltungsbereich wird be-
grenzt von: DaspelstraBe, sidliche Grenz:n der F1.Sv.Nr.
77y ©5/2, 08, 118/69, 11:/69, 120/€9, westliche Grenze
des Fl.5t.Nr. 1o/%; Firnsxuppunstraie, Coervellmarer
Strapke, Wolfhager Stralie, Wegeflusrstuck v, 12/%2, rdier-
weg, Wepeflursvick 1o/6¢; sudiiche Grenz: der FL.St.sxr.
/5, /6, 7/2 - Wolfnager straBe - siicdz-iiche Grenze

des T1.8%.Nr. 27/2 ~ sUawestliche urenze ces FL.SU.aT.
WMc/27 - Frenzstralle - sudwestliche Grenze des il.St,Nr.
21/16 und 207/%4.Das Plangebies umfait cine Flache von
cas 15,5 ha, wavon sind 7 ha bebaubar und 2 ha werden fir
die Sportpiratzanlage festgesetzt. vas Ge_inde steigt vom
Geilebachtal vou Z40 w U.wn an nordlicher qicniuluy auf
250 M G, .. an, in westlicher Richturg allmdhlick auf

225 m U, W8N. Im Verlauf des Firvenwcges t=2fincat sich

ein verhaltnisrifig starker Geldadebruch, der sich von
der Woifhager Strave alimahlich in Sstlicher Eichturg

zum Gellebach hin 6ffnet,
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Umgehungse:raﬁﬁ und Ordnung Ger damit in Veruinouls
stehenden Verkenrs fuhrung cowie Ausbau jer besuehenden !
gtralien.

p) Sicherung der Grinflachen entlang des Geilebaches und
Festsebzung der Flichen fir dep Sportplatbz. '
¢) Fir die Baugebiete wird die ATr%T and das MaB d=r tau-
1ichen Nutzung fegtgesetzt. Fir den Kernbereich nérd-
lich der YWolfhager StraBe wird durch die Fegvseltzung
von % Vollgeschosscén eine Verdichtung und kraeuerung
deg vorhandenen weitgehend dsrflichen naubestandas an-
gestrebl. Tn den iibrigen Vohngebieten coll der Charak-
ter einer lockeren Bebauung auch fur die Zukunft sicher-
gestellt werden.
Qpprschlﬂgig ermitbtelte Kosten
Grungerwerb: 700,000y~ DM
Entwassering: .
Geschatzte Kanalbaukosten : 150,000 y== Did
Geschitzte Kosten fiir Bachverlegung 20.000,~—_ DM
1704000275 -%2=
oEomamsEETETE ==
gtraBenbau’ ‘ _ ‘
1)Baukosten Umgehungsstraﬁe , ' 550 4 000 5=~ DM
2)Baukosten Wolfhager Strabe- Ober-
vellmaroe? syrufe sind bereits bel
planen 1V/74 urd IV/7 B erfalt
5)Anliegerstraﬁen und Wege ‘ 600,000 =~ DM
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